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BWA 311  Wirtschaftsprivatrecht / Gesellschaftsrecht 
Studiengang Betriebswirtschaft (BW) 
Akademischer Grad B.A.  
  
Modulbezeichnung lt. 
SPO Wirtschaftsprivatrecht / Gesellschaftsrecht 

Modulbezeichnung engl. Private Commercial Law/Company Law 
Modul Nr. BWA 311 
Modul Gruppe Recht 
  
Veranstaltungssprache deutsch 
Modulverantwortliche(r) Prof. Dr. Manuel Strunz 
Dozent(in) Prof. Dr. Manuel Strunz 
  
Studienabschnitt 2. Studienjahr 
Semester 3. Semester 
Häufigkeit des 
Angebotes  Wintersemester  

Dauer  1 Semester 
Modultyp Pflichtmodul 
  
Credits nach ECTS 5 ECTS 

Arbeitsaufwand (h)  

Gesamt Lehrveranstaltung Selbststudium geplante 
Gruppengröße 

150 
Stunden 

60 Stunden 
 
 
 

90 Stunden 3 Gruppen  
à ca. 70 - 80 
Studierende; 
 

 

Lehrformen (SWS)  

Gesamt Seminaristi-
scher 
Unterricht 

Seminar 
 

Übung Prakti-
kum 

Projekt-
arbeit 

4 SWS 4 SWS - - - - 

  

Teilnahme-
voraussetzungen  

Formal:     keine 

Inhaltlich: keine 

Prüfungsleistung Schriftliche Prüfung, 60 min. 

Prüfungsvorleistung  keine 

Bewertung der Prüfungs-
leistung  endnotenbildend 

Bestehenserheblich ja 
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Qualifikationsziele / 
Lernergebnisse 

Die Studierenden haben folgende Kenntnisse / Kompetenzen 
erworben: 

• Grundkenntnisse im Wirtschaftsprivatrecht und 
Gesellschaftsrecht, z. B. richtiges Formulieren einer 
Mahnung etc.. Verständnis der wichtigen Rechtsfragen des 
Bürgerlichen Rechts und des Handelsrechts. Fähigkeit, die 
wesentlichen juristischen Probleme in diesen Bereichen 
erkennen und lösen zu können. Befähigung, durch Kenntnis 
der rechtlichen Rahmenbedingungen sachgerecht im 
Geschäftsalltag handeln zu können. 

• Methodenkompetenz: Anwendung der erworbenen 
Kenntnisse auf unterschiedliche Fallbeispiele und Studien; 
Fähigkeit, die Zusammenhänge der Rechtsvorschriften zu 
erkennen und Problemfälle auch unter veränderten 
rechtlichen Bedingungen lösen zu können 

• Sozialkompetenz: Förderung von sprachlicher 
Ausdrucksfähigkeit, Teamverhalten und Selbstorganisation. 

Inhalte  Insbesondere BGB Allgemeiner Teil und Schuldrecht Allgemeiner 
Teil, insbesondere Abschluss und Wirksamkeit von Verträgen, 
Geschäftsfähigkeit, Anfechtung, Primär- und 
Sekundäransprüche/Leistungsstörungen, Schuldrecht besonderer 
Teil, Grundzüge des Sachenrechts, Grundzüge des HGB, 
Kaufmannseigenschaft, Prokura, Handelsregister etc., Grundzüge 
des Rechts der Personen- und Kapitalgesellschaften. 

Medien Beamer, Flipchart, Tafel, Pinnwand 

Literatur Die jeweils aktuellen Auflagen von:  

Wörlen, Rainer: BGB AT, Einführung in das Recht Allgemeiner Teil 
des BGB; 

Wörlen, Rainer: Schuldrecht AT; 

Wörlen, Rainer: Schuldrecht BT;  

Wörlen, Rainer: Sachenrecht; 

Wörlen, Rainer: Handelsrecht mit Gesellschaftsrecht;  

Müssig, Peter: Wirtschaftsprivatrecht: Rechtliche Grundlagen 
wirtschaftlichen Handelns;  

Medicus. Dieter / Petersen, Jens: Grundwissen zum Bürgerlichen 
Recht: Ein Basisbuch zu den Anspruchsgrundlagen; 
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